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Liebe Schwestern und Brüder,

im Evangelium des 6. Sonntags im Jahreskreis hören wir von einem Aussätzigen, der voll Vertrauen von 

Jesus Heilung erbittet. Wegen seines festen Willens und seinem starken Glauben an Jesu Kraft, wird er 

gesund und erzählt dies überall herum. Daraufhin strömen die Leute in Scharen zu ihm, um seine 

Wirkmacht zu erleben.

Wie groß ist unser Vertrauen in Jesus? Bitten wir ihn um Hilfe, wenn wir nicht mehr alleine 

weiterkommen? Erzählen wir, wie oft er uns Mut machte, aufrichtete und Kraft gab für die Aufgaben, die 

uns unlösbar schienen…

Macht die „Frohe Botschaft unseres Herrn Jesus Christus“ uns wirklich froh?

Lassen wir uns anstecken von seiner Feierfreude und seiner Heilszusage, trotz aller Unwägbarkeiten des 

Lebens, aller Boshaftigkeit und Gefahren? 

Oder jammern wir nur über jede Mühsal und Sorge des Lebens? 

Klar, Corona hat uns fest im Griff…aber es gibt trotzdem einen Grund zum Feiern, die Infektionszahlen 

sinken, wenn wir uns an die Regeln halten, kreativ werden, und trotzdem Gemeinschaft zu halten und 

Freude am Leben zu haben…es geht nämlich schon noch ganz viel…nur anders…

Das zu sehen und nicht zu verzweifeln, wegen der unerforschten Möglichkeiten und möglichen Gefahren, 

das macht Vertrauen aus…

Vertrauen ins Leben, das Gott uns geschenkt hat. Wir sind gewollt und geliebt. Genießen wir die Zeit 

unseres Lebens, die wir sicher haben: das ist die Gegenwart…morgen schon könnte es vorbei sein…“ihr 

kennt nicht den Tag und nicht die Stunde, also freut euch im Herrn zu jeder Zeit“, die ihr habt…

Wir haben eine Zoomkonferenz mit einigen Witzen gemacht…Galgenhumor sagen die einen, die anderen 

nennen es Aufmunterungstaktik…wer Lust hat, sucht auf der Homepage nach dem Thema Karneval und 

sucht selbst einen Begriff…auf jeden Fall ganz schön jeck in schwierigen Zeiten, aber Lachen soll ja 

Medizin sein, also heilen…und somit passt es zum Sonntagsevangelium.
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